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PARTEIENVERKEHRS- 
ZEITEN GEMEINDEAMT

Montag, Dienstag: 
07.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 
07.30 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 
ganztags geschlossen
Freitag: 
07.30 bis 12.00 Uhr
Sprechstunden des 
Bürgermeisters: 
Mittwoch,  16.00 - 18.00 Uhr 
(wir ersuchen um Voran-
meldung)
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Foto Titelseite: Bianca Pöll

Vorwort Bürgermeister

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

Bürgermeister Martin Schlöglhofer

KEINE Reisepässe, Personalausweise und 
ID-Austria im AUGUST!
Aufgrund der Urlaubszeit und des eingeschränkten Parteienverkehrs am 
Gemeindeamt Aschbach werden im August 2026 keine Termine für 
Reisepässe, Personalausweise und ID-Austria vergeben!
Reisepässe bzw. Personalausweise können natürlich jederzeit auf der 
Bezirkshauptmannschaft Amstetten und beim Magistrat Waidhofen/
Ybbs beantragt werden (Termin notwendig)!
Wir ersuchen Sie, notwendige Amtswege rechtzeitig zu erledigen und 
bedanken uns für Ihr Verständnis.

Die extreme Trockenheit im heurigen Frühjahr hat uns einmal mehr gezeigt, 
dass der Klimawandel voranschreitet. In vielen Gemeinden war die Wasser-
knappheit ein großes Thema, sowohl Hausbrunnen als auch öffentliche  
Wasserversorgungsanlagen konnten vielfach kein Wasser mehr fördern. 
Durch die umfangreichen Investitionen der letzten Jahre in die öffentliche 
Ortswasserversorgung hatten wir in Aschbach zu keiner Zeit Versorgungs-
probleme. Dennoch möchte ich alle Bürgerinnen und Bürger von Aschbach 
aufrufen sorgsam mit dem kostbaren Gut Wasser umzugehen. Bitte über- 
legen Sie zu jeder Zeit, ob es notwendig ist, den Garten zu bewässern, das 
Auto zu waschen oder das Pflaster rund ums Haus aufzuwaschen. Große, 
außerordentliche Wasserverbräuche, wie zum Beispiel das Befüllen des  
eigenen Schwimmbeckens sollten immer mit der Gemeinde abgestimmt 
werden. Nur so können wir auch in Zukunft die Versorgungssicherheit  
gewährleisten. 
Die Gemeinde Aschbach hat sich im vergangenen Jahr intensiv damit  
beschäftigt, wie wir uns den finanziellen Herausforderungen am besten  
stellen können. Durch die angespannten Budgetsituationen auf Bundes- und 
Landesebene geraten auch die Gemeinden zunehmend unter Druck. Wir in 
Aschbach haben unsere Hausaufgaben gemacht und können uns über einen 
guten Rechnungsabschluss 2025 freuen. Die Konsolidierungsmaßnahmen, 
die wir getroffen haben, geben uns auch mittelfristig den finanziellen Spiel-
raum, dass wir notwendige Projekte umsetzen können. Wir werden aber im-
mer mit Bedacht und nachhaltig investieren, um auch zukünftig finanziell 
eigenständig und handlungsfähig zu bleiben!
Ich möchte mich bei allen Aschbacherinnen und Aschbachern, bei den  
Kolleginnen und Kollegen aus dem Gemeinderat und bei allen Mitar- 
beiterinnen und Mitarbeitern für die gute Zusammenarbeit und das  
wertschätzende Miteinander bedanken. Die Zukunft wird zunehmend her-
ausfordernder, aber gemeinsam werden wir sie positiv meistern.

Ich wünsche allen einen schönen Sommer, den Schülern und Lehrern  
schöne Ferien, den Landwirten eine gute Ernte und uns allen viele schöne 
Momente. Genießen Sie den Sommer!

Euer Bürgermeister Martin Schlöglhofer
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			   NACHRUF
			   Die Marktgemeinde Aschbach-Markt trauert um den geschätzten Ehrenringträger, 

			   Herrn Erhart Fosger Arman Richter
			   der am Dienstag, 14. April 2026, 
			   im 82. Lebensjahr friedlich im Herrn entschlafen ist.

Erhart Richter war von 11.04.1980 bis 26.03.1990 im Dienst für unsere Marktgemeinde tätig. Der Verstorbene 
stammte aus einer Glasschleiferfamilie in Nordböhmen und brachte mit seiner Ausbildung als Glasmalermeister 
eine Werkstätte für Glas- und Porzellanmalerei, Glasfärbung und -verformung und Ausführung von Bleiverglasun-
gen ein eher seltenes Kunsthandwerk, nach Aschbach-Markt. Über viele Jahre hinweg gestaltete er die Leopoldi-
becher (Ehrenauszeichnung der Markgemeinde Aschbach). 
Sein Vermächtnis wird in unserer Gemeinde weiterleben. Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Bürgermeister DI(FH) Martin Schlöglhofer im Namen der Marktgemeinde Aschbach-Markt

LIVE-STATUS
Schwimmbad-Öffnungs-
zeiten auf der Homepage 
ersichtlich

Ab sofort finden Sie auf der 
Startseite unserer Aschbacher 
Gemeindehomepage 
„www.aschbach-markt.gv.at“ 
einen LIVE-Status über den Ba-
debetrieb im Aschbacher 
Schwimmbad.

Bitte folgendes beachten: 
Sobald der Bademeister das 
Schwimmbad öffnet bzw. 
schließt, wird der Status „Frei-
bad geöffnet“ oder „Freibad  
geschlossen“ aktualisiert. Das 
heißt, der Status ist an die  
tatsächlichen Öffnungszeiten  
geknüpft und wird mit dem tat-
sächlichen Auf- und Zusperren 
angepasst.

Öffnungszeiten Juni:
10.00 bis 19.00 Uhr

Öffnungszeiten Juli u. August:
09.00 bis 20.00 Uhr
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Gemeinderatssitzung am 25.03.2026

Bericht des Prüfungsausschusses vom 
18.03.2026 und Rechnungsabschluss 2025

Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses GR Martin 
Fehringer bringt dem Gemeinderat den schriftlichen 
Bericht über das Ergebnis der Prüfung vom 18.03.2026 
zur Kenntnis. Es wurde der Rechnungsabschluss 2025 
einer Prüfung unterzogen und für in Ordnung befun-
den. Der Ausschuss empfiehlt dem Gemeinderat ein-
stimmig die Annahme des Rechnungsabschlusses 
2025. Der Gemeinderat beschließt den Rechnungsab-
schluss 2025 samt Beilagen. 

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Servituts- und Dienstbarkeitsvertrag zur 
Errichtung und Duldung von Kanalleitungen 
auf den Grundstücken

In der Zierbachleitensiedlung wurden öffentliche Ab-
wasserentsorgungsleitungen bzw. werden zukünftig 
neue Leitungen über Privatgrundstücke verlegt. Um 
den dauerhaften rechtlichen Bestand und Betrieb die-
ser Leitungen auch zukünftig abzusichern, soll mittels 
eines Dienstbarkeitsvertrages die Errichtung und Dul-
dung von Kanalleitungen schriftlich festgehalten und 
im Grundbuch sichergestellt werden. Der Gemeinderat 
beschließt zur Sicherstellung des dauerhaft rechtlichen 
Bestandes und Betriebes der Kanäle und Schächte 
über die privaten Grundstücke in der Zierbachleiten-
siedlung (KG Aschbach Markt) den vorliegenden Ser-
vitutsvertrag mit den Liegenschaftseigentümern.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Flurbereinigungsverfahren KG Krenstetten

Durch das Flurbereinigungsverfahren sollen die ge-

gebenen agrarstrukturellen Mängel durch Neuord-
nung der Bewirtschaftungseinheiten und Schaffung 
von Grundstücken mit besser zu bewirtschaftenden 
Ausformungen behoben werden. Für das Grundstück 
642/7 räumt die Marktgemeinde Aschbach-Markt 
bis zur Erschließung des Grundstückes ein Zufahrts-
recht ein. Dieses Recht soll grundbücherlich gesichert  
werden. Der Gemeinderat beschließt das Mitwirken beim 
Flurbereinigungsverfahren und ein grundbücherlich  
gesichertes Zufahrtsrecht für die KG Krenstetten bis 
zur Erschließung des Grundstückes.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Teilungsplan GZ 12669 - Lageplan Kinder-
garten Austraße

Es liegt die Vermessungsurkunde GZ 12669 der Ver-
messung Grünzweil & Partner ZT GmbH vom 2.3.2026 
vor. Die Marktgemeinde Aschbach-Markt tritt unent-
geltlich an das öffentliche Gut ab. Die Marktgemein-
de Aschbach-Markt als Verwalterin des öffentlichen  
Gutes nimmt die kostenlose und unentgeltliche Abtre-
tung an. Der Gemeinderat beschließt, dass die in der 
Vermessungsurkunde KG Aschbach Markt angeführ-
ten Teilstücke übernommen bzw. abgetreten werden.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Teilungsplan GZ 12552 – Lageplan Weber-
gasse

Es liegt die Vermessungsurkunde GZ 12552 der Vermes-
sung Grünzweil & Partner ZT GmbH vom 18.12.2025  
vor. Der Gemeinderat beschließt, dass die in der 
Vermessungsurkunde der KG Aschbach Markt an-
geführten Teilstücke übernommen bzw. abgetreten 
werden und kein Einwand gegen eine Verbücherung 
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gemäß § 15 ff Liegenschaftsteilungsgesetz besteht.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Vermessung Teilung Grundstück 1414 in der  
KG Oberaschbach - Auftragsvergabe

Auf dem Grundstück Nr. 1414 KG Oberaschbach 
möchte der Besitzer eine Gartenmauer an der Straßen-
fluchtlinie errichten. Da die Fahrbahnbreite aufgrund 
der vorliegenden Eigentumsverhältnisse zu schmal ist, 
wird eine Änderung der Grundstücksgrenze durchge-
führt. Der Gemeinderat beschließt die Auftragsverga-
be zur Vermessung der Teilung.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Teilbebauungsplan „Äschensiedlung“  
2. Änderung

Die 2. Änderung des Teilbebauungsplanes „Äschen-
siedlung“ behandelt folgende Änderungspunkte:
	» Festlegung einer Bebauungsdichte von Geschoß- 
flächenzahl 1,5 (bloße Übernahme der Widmung)

	» Erhöhung der Bauklasse von I oder II auf Bauklasse II 
oder III (zur Ermöglichung der dichteren Bebauung)

	» Verringerung der Anzahl der Stellplätze von 2,0 auf 
1,5 Parkplätze (aufgrund der Zentrumsnähe reichen 
die reduzierten Stellplätze)

Der Gemeinderat beschließt die 2. Änderung des Teil-
bebauungsplanes „Äschensiedlung“.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Kaufvertrag Grundstück 642/20 KG Kren-
stetten

Die Marktgemeinde Aschbach-Markt verkauft aus 

dem Gutsbestand der Marktgemeinde allein gehöri-
gen Liegenschaft 642/20, EZ 385 Katastralgemeinde 
Krenstetten das Grundstück mit allen Rechten und 
Verbindlichkeiten um den vereinbarten Kaufpreis von 
€ 75,--/m². 
Der Gemeinderat beschließt die Veräußerung der  
Parzelle 642/20, EZ 385 in der KG Krenstetten an 
Herrn DI Michael und Frau Anja Winkler.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Kaufvertrag Grundstück 642/21 KG Kren-
stetten

Die Marktgemeinde Aschbach-Markt verkauft aus 
dem Gutsbestand der Marktgemeinde allein gehöri-
gen Liegenschaft 642/21, EZ 385 Katastralgemeinde 
Krenstetten das Grundstück mit allen Rechten und 
Verbindlichkeiten um den vereinbarten Kaufpreis von 
€ 75,--/m².
Der Gemeinderat beschließt die Veräußerung der Par-
zelle 642/21, EZ 385 in der KG Krenstetten an Herrn 
David Tazreiter und Frau Yvonne Schutz.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Kaufvertrag Grundstück 106/5 KG Asch-
bach-Markt

Die Marktgemeinde Aschbach-Markt verkauft aus 
dem Gutsbestand der Marktgemeinde allein gehörigen 
Liegenschaft 106/5, EZ 385 Katastralgemeinde Asch-
bach Markt das Grundstück mit allen Rechten und 
Verbindlichkeiten um den vereinbarten Kaufpreis von 
€ 95,--/m². Der Gemeinderat beschließt die Ver-
äußerung der Parzelle 106/5 EZ 385 KG Asch-
bach-Markt an Herrn Erdem und Frau Sevil Hancer.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
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Vorkaufsrecht Grundstück 83/9 KG Asch-
bach-Markt

Beim Grundstück 83/9, EZ 890 in der KG Aschbach 
Markt kommt es zu einem Besitzerwechsel. Im Kauf-
vertrag ist ein Vorkaufsrecht für die Marktgemeinde 
Aschbach-Markt eingetragen. Sollte keine Baubewilli-
gung innerhalb der zwei Jahre vorliegen, besteht wei-
terhin ein Vorkaufsrecht seitens der Marktgemeinde 
Aschbach. 
Der Gemeinderat beschließt das Vorkaufsrecht aus 
dem Kaufvertrag zu Grundstück 83/9, EZ 890 in der 
KG Aschbach Markt.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Auflassung Öffentliches Gut und Veräuße-
rung Grundstück 236/2 KG Aschbach Dorf

Laut Vermessungsurkunde des Amtes der NÖ Lan-
desregierung, Abteilung Allgemeiner Baudienst, GZ 
53220, sollen Flächen aus dem öffentlichen Gut ent-
lassen werden. Gegen eine Verbücherung nach § 15ff 
Liegenschaftsteilungsgesetz besteht kein Einwand. 
Für den Kanal über das Grundstück soll ein Servituts-
vertrag errichtet werden. 
Der Gemeinderat beschließt die Abtretung von 146 m² 
des Grundstückes 236/2 EZ 194, KG Aschbach Dorf.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Anschaffung ELAK Erweiterung

Der K5 ELAK (kurz für Elektronischer Akt) ist das 
Dokumentenmanagementsystem für alle Bereiche der 
Gemeindeverwaltung. Es gibt bereits eine Basisfunk-
tion des ELAK. 
Die Gemeinde Aschbach-Markt beabsichtigt die Er-
weiterung. Dazu wurde ein Angebot seitens der Gem-
dat NÖ eingeholt. 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe des ELAK 
laut vorliegendem Angebot der Gemdat NÖ.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Anschaffung Zeiterfassungssystem

Die Gemeinde Aschbach-Markt beabsichtigt ein Zeit-
erfassungssystem für alle Mitarbeiter einzusetzen. 
Es liegt ein Angebot der Gemdat NÖ vor, die in Zu-
sammenarbeit mit der Firma FinkZeit aus Vorarlberg  
dieses erstellt hat. Der Gemeinderat beschließt die 
Vergabe des Zeiterfassungssystems laut vorliegendem 
Angebot der Gemdat NÖ.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Ankauf Kehrmaschine Nilfisk inkl. Kehrein-
heit und Winterdienstausrüstung

Es liegt ein Angebot über ein gebrauchtes EGHOLM 
Räumgerät vor.
Im Kaufpreis sind auch weitere Aufbauten wie eine 
Kehrmaschine enthalten.
Der Gemeinderat beschließt den Ankauf der ge-
brauchten Kehrmaschine Nilfisk inkl. Kehreinheit und  
Winterdienstausrüstung.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Fahrtendienst – Anpassung Km-Geld

Das amtliche Kilometergeld ist seit 1.1.2025 auf € 0,50 
erhöht worden. Es soll der vorhandene Gemeinderats-
beschluss dahingehend geändert werden, dass nicht 
mehr der absolute Betrag angeführt wird, sondern die 
FahrerInnen für den Fahrtendienst das amtliche Kilo-
metergeld erhalten sollen. 
Der Gemeinderat beschließt das Kilometergeld für die 
FahrerInnen des Fahrtendienstes laut amtlichen Kilo-
metergeld.
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ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Vereinbarung Badstraße 3

Die Landjugend Aschbach-Markt hat die Räum-
lichkeiten im ehemaligen Feuerwehrhaus in der 
Badstraße 3 bezogen. Für die Nutzung wird eine 
Vereinbarung erstellt, wo die Nutzung und die Re-
gelung der Betriebskosten vereinbart werden.
Der Gemeinderat beschließt die Vereinbarung 
zwischen Marktgemeinde Aschbach-Markt und 
der Landjugend Aschbach über die Nutzung der 
Räumlichkeiten laut Plan in der Badstraße 3.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Bestellung Kassenverwalter

Mag. Stephanie Rücklinger wurde als Nachfolgerin von 
Ernst Haider (Kassenverwalter) aufgenommen. Da sie 
zukünftigt die Kassenverwaltung übernimmt, soll sie 
als Kassenverwaltungsstellvertreterin bestellt werden.

Der Gemeinderat bestellt Frau Mag. Stephanie  
Rücklinger als Kassenverwalter-Stellvertreterin.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Zielvereinbarung Zertifizierungsprozess 
familienfreundliche Kleinregion

Die Kleinregion Herz des Mostviertels will sich als 
familien- und kinderfreundliche Region rezertifizie-
ren lassen. Hierfür haben die Mitgliedsgemeinden 
der Region eine Zielvereinbarung zu beschließen.
Folgende Maßnahmen beinhaltet die Zielvereinbarung:

	» Jugend-Ideen-Wettbewerb „Kleinregion der Zukunft“ 

zur Sensibilisierung der Kinder und Jugendlichen
	» Etablierung einer Kleinregions-Jugendkonferenz zur 
aktiven Einbindung Jugendlicher in kleinregionale 
Entwicklungen

	» Flächendeckender Glasfaserausbau in der Kleinre-
gion zur nachhaltigen Sicherung der Lebensqualität

	» Gehzeit Karte für jede Gemeinde der Klein-
region, um die Bevölkerung zu motivie-
ren, Alltagswege zu Fuß zurückzulegen

	» Stärkung der sanften Mobilität durch Teilnahme 
der Kleinregion an „Niederösterreich-radelt-App“

	» Gemeinsame Bewerbung und Umsetzung der 
Aktion „NÖ Frühjahrsputz“ in der Kleinregion

Der Gemeinderat beschließt die im Zuge des Re-Zer-
tifizierungsprozesses erarbeitete Zielvereinbarung 
mit 5 Maßnahmen. Zur Erreichung des staatlichen 
Gütezeichens „familienfreundliche Region“ müssen 
mindestens drei Maßnahmen aus verschiedenen Le-
bensphasen in den nächsten drei Jahren umgesetzt 
werden. Für die Zusatzzertifizierung als „UNICEF-
Kinderfreundliche Region“ müssen mindestens drei 
Maßnahmen aus drei verschiedenen Lebenspha-
sen in drei kinderrechtsrelevanten Themenberei-
chen in den nächsten drei Jahren umgesetzt werden.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Grundsatzbeschluss zur Zertifizierung zur 
krisensicheren Gemeinde

Das Land NÖ stellt in Zusammenarbeit 
mit dem Zivilschutzverband einen Leitfa-
den zur Zertifizierung zur „Krisensicheren Ge-
meinde“ für die Gemeinden zur Verfügung.
Es wurden bereits einige Maßnahmen umgesetzt bzw. 
sind gerade in Umsetzung. Es wird unter anderem 
eine Gefahrenanalyse durchgeführt. Es gibt schon vie-
le Lösungsansätze für potenzielle Gefahren, die teil-
weise nur mehr zu verschriftlichen sind. Es soll auch 
die Bevölkerung (zB. Feuerwehrmänner, Einwohner 
an der Url) in die Ausarbeitung einbezogen werden. 
Aus dieser Gruppe soll ein Stab für Notfälle gebildet 
werden. Die Umsetzung soll bis 2027/2028 erfolgen.
Der Gemeinderat beschießt die Teilnahme am Zerti-
fizierungsprozess zur „Krisensicheren Gemeinde“.
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ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Information zum topographi-
schen Außendienst 2026

Das Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen er-
laubt sich, Sie über die bevorstehenden topographischen 
Arbeiten in Ihrem Gemeindegebiet zu informieren.
Gemäß dem gesetzlichen Auftrag zur topographischen 
Landesaufnahme lt. § 1 Z 7 Vermessungsgesetz (VermG) 
führen Bedienstete des Bundesamtes für Eich- und Ver-
messungswesen (BEV) zwischen April und November 
2026 in Ihrem Gemeindegebiet Arbeiten zum Zwecke 
der flächenhaften Aktualisierung des Digitalen Land-
schaftsmodells (DLM) durch.
Im Zuge dieser Arbeiten zur Erfüllung des gesetzlichen 
Auftrages müssen Bedienstete des BEV mitunter priva-
te Wege (Feldwege, Forstwege u. dgl.) befahren.
Dies ist gesetzlich erlaubt, da Organe der Vermessungs-
behörde zur Durchführung ihrer in § 1 VermG festge-
legten Aufgaben gem. § 4 VermG jedes Grundstück mit 
Ausnahme der darauf errichteten Gebäude betreten und, 
soweit es die Bewirtschaftungsverhältnisse erlauben, 
befahren dürfen („Legalservitut“).
Dieses Betretungs- bzw. Befahrungsrecht wird selbst-
verständlich mit größtmöglicher Sorgfalt ausgeübt und 
darauf geachtet, Beeinträchtigungen der Ausübung von 
Rechten an den Grundstücken soweit wie möglich zu 
vermeiden. Wir danken für Ihr Verständnis.

UMKEHRPLÄTZE UND SIEDLUNGS-STRA-
SSEN BITTE FREIHALTEN!

Die Marktgemeinde Aschbach-Markt weist dar-
auf hin, dass Umkehrplätze und Siedlungsstra-
ßen von parkenden Autos und Anhängern frei zu 
halten sind. 
Aus sicherheits- und verkehrstechnischen 
Gründen ersuchen wir um Einhaltung!

Seit 2013 sind Gemeinden in Niederösterreich durch 
das NÖ Energieeffizienzgesetz verpflichtet, ihren Ener-
gieverbrauch mithilfe einer Energiebuchhaltung zu 
überwachen. Um die Qualität dieser Buchhaltung zu 
verbessern, wurde das Projekt „Energiebuchhaltungs-
Vorbildgemeinden“ ins Leben gerufen. Seit 2016 ist 
Aschbach-Markt bereits durchgehend Vorbildgemeinde 
und wurde daher für das 10-jährige Jubiläum mit einer 
speziellen Urkunde von der Energie- und Umweltagen-
tur des Landes NÖ (eNu) ausgezeichnet. 

Klimaschutz und finanzielle Entlastung im Fokus
Grundlage für den Erhalt der Auszeichnung war, dass 
unsere Gemeinde seit 10 Jahren jährlich einen umfas-
senden Energiebericht, der von der eNu überprüft und 
verifiziert wird, erstellt. Im Bericht enthalten sind neben 
den Energieverbräuchen der Gemeindegebäude und 
Anlagen auch Vorschläge für energetische Optimierun-
gen. So kann nicht nur ein Beitrag zum Klima- und Um-
weltschutz geleistet, sondern auch die Gemeindefinan-
zen entlastet werden. 

Energie effizient einsetzen 
Beim Energiebeauftragten-Forum der eNu wurden die 
Energiebuchhaltungs-Gemeinden vor den Vorhang ge-
holt. Unsere Gemeinde nahm die Urkunde für die 10 
Jahre lange vorbildliche Energiebuchhaltung von Franz 
Patzl Land NÖ, Abteilung Umwelt -und Energiewirt-
schaft und Herbert Greisberger, Geschäftsführer der 
Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ, entgegen. 
„Die Energiebeauftragten erkennen die Potenziale in 
den Gemeinden und können mithilfe einer vorbildli-
chen Energiebuchhaltung sowie der Expertise der eNu 
die richtigen Schritte setzen, um Energie zu sparen. 
Denn Energie sparen heißt Kosten sparen.“ erklärt Her-
bert Greisberger von der eNu. Wir sind sehr stolz dar-
auf, seit 10 Jahren Energiebuchhaltungs-Vorbild- 
gemeinde zu sein. 

10 Jahre Vorbildgemeinde 
Aschbach-Markt!

© eNu
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haben. Es ist beeindruckend, welche Vielfalt hier zu fin-
den ist! Gerade deshalb ist es wichtig, solche ökolo-
gisch wertvollen Flächen zu kennen, um sie langfristig 
erhalten und schützen zu können“, betont Hermann 
Mayrhofer vom Umweltausschuss Aschbach. 
Aktuelle Spannungsfelder wurden diskutiert
Auch aktuelle Spannungsfelder, etwa im Zusammen-
hang mit dem Biber oder wasserbaulichen Maßnahmen 
im Uferbereich, wurden angesprochen und vor Ort dis-
kutiert. Gemeinsam wurden mögliche Ansätze für eine 
zukünftige naturnahe Ufergestaltung und ökologische 
Bewirtschaftung ausgelotet. Einigkeit bestand darin, 
dass es die Zusammenarbeit aller Beteiligten braucht, 
um diese wertvollen Lebensräume langfristig zu  
sichern.
Gemütlicher Abschluss im Rathaussaal

Im Anschluss an die Exkur-
sion fand im Rathaussaal 
eine vertiefende Präsentation 
statt, bei der die im Gelände 
gewonnenen Eindrücke wei-
ter ausgeführt wurden. Eine 
gesunde Jause mit regionalen 
Schmankerln bildete den  
gelungenen Abschluss der 
Veranstaltung.
Die Initiative „Naturschätze 

in meiner Gemeinde“ wird von der Energie- und  
Umweltagentur Niederösterreich (eNu) im Rahmen der 
Koordination der Schutzgebietsbetreuung begleitet, 
vom Land Niederösterreich sowie der Europäischen 
Union gefördert und gemeinsam mit Gemeinden in 
ganz Niederösterreich umgesetzt.

Exkursion zu den naturschutzfachlichen Raritäten 
in der Gemeinde Aschbach- Markt
Das Europaschutzgebiet „NÖ Alpenvorlandflüsse“, an 
dem die Gemeinde Aschbach - Markt Anteil hat, birgt 
zahlreiche naturschutzfachliche Besonderheiten und 
wertvolle Lebensräume. Sehr erfreulich war das große 
Interesse an der kürzlich ebendort durchgeführten Ex-
kursion entlang des Storchenweges unter der Leitung 
von Biologin Heidemarie Moser-Sturm. Etwa 50  
Teilnehmerinnen und Teilnehmer konnten naturschutz-
fachliche Raritäten wie strukturreiche Weidenauen und 
naturnahe Stillgewässer entdecken.
Erhalt der Auwälder mit Totholzanteil ist ein wichti-
ger Beitrag zum Naturschutz
Fachkundige Erläuterungen von Moser-Sturm verdeut-
lichten die Wichtigkeit gesunder Auwälder mit stand-
ortgerechter Artengarnitur sowie die Gefahren durch 
unsachgemäße Bewirtschaftung und invasive Neophy-
ten – also eingeschleppte Pflanzenarten. Im Auwald 
konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die öko-
logische Bedeutung von Totholz in unterschiedlichen 
Zersetzungsstadien hautnah erleben und erfuhren, was 
man als „Wildes Eck“ im eigenen Garten für die Natur 
tun kann.
Naturnahe Bachverläufe sind bedeutende Trittstein-
biotope
Naturnahe Bachverläufe, wie sie entlang der Url erhal-
ten geblieben sind, übernehmen eine zentrale Rolle als 
Vernetzungsachsen in einer intensiv genutzten Kultur-
landschaft. Sie schaffen wichtige Verbindungen zwi-
schen Lebensräumen und tragen wesentlich zum Erhalt 
der Artenvielfalt sowie deren genetischer Vielfalt bei.
Hohe Fischvielfalt an der Url
Erstaunliches zur Fischvielfalt der Url und Wichtiges 
zur ökologischen Fischbestandsumwandlung erfuhren 
die Teilnehmenden von Reinhard Gugler, Fischereiob-
mann und ebenfalls Mitglied im Umweltausschuss. 
Gemeindevertreter sind begeistert von den regionalen 
Naturschätzen
„Wir sind begeistert, was wir alles über die Url erfahren 

Naturschätze an der Url

Foto(s) und Copyright © H. Moser-Sturm
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80. Geburtstag

	» Dorn Franz (Riesing)
	» Grafenberger Leopold  
(Am Urlufer)

	» Hintermayr Helga  
(Liese Prokop-Siedlung)

	» Lugmayr Leopoldine (Riesing)
	» Nader Angela (Burgersberg)

85. Geburtstag

	» Krondorfer Ferdinand  
(Schulstraße)

	» Kerbler Emilie (Kruckafeld)
	» Illich Heidelore (Bauhofweg)
	» Friedrich Monika (Graßlau)
	» Brandstetter Elfriede  
(Am Urlufer)

90. Geburtstag

	» Kreisa Johann (Wallseerstraße) 

95. Geburtstag

	» Galdberger Anna (Abetzberg) 

101. Geburtstag

	» Ehebruster Theresia (Badstraße)

Daheim in der Marktgemeinde 
01.03.2026 - 31.05.2026

  Goldene Hochzeit (50 J.)

	» Ecker Leopold und Rosina 
(Benediktusstraße)

	» Ziervogl-Steinberger Franz 
und Emilie (Oberhausleiten)

  Diamantene Hochzeit (60 J.)

	» Pillwatsch Johann und Ilse 
(Am Zierbach)

  Eiserne Hochzeit (65 J.)

	» Kattner Josef und Gertrud 
(Edla )

	» Pühringer Linus (Samesbruck)
	» Maier Moritz (Hauptstraße)
	» Sturl Sophie (Schröding)
	» Übelacker Arthur (Edla)
	» Katzinger Paul (Wegleiten) 
	» Pühringer Leonie (Hainbuchen)

Geburtstage

	» Grillenberger Gerhard  
(Windfeld)

	» Schoder Karl Dietmar 
(Mühlenstraße)

Hochzeiten

EINWOHNERSTATISTIK 
(STICHTAG: 31.5.2026)

Gesamteinwohnerzahl: 4.254
davon Hauptwohnsitz: 3.779
davon Nebenwohnsitz: 475
davon männlich: 2.080	
davon weiblich: 2.174

Geburten

Todesfälle

Eheschließungen
	» Matijević Anto u. Lisa-Maria 
(Am Riesingerberg)

AUSZUG AUS DEM NÖ EHRUNGSGESETZ

Laut § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind das Land NÖ und die  
Gemeinden berechtigt, Ehrungen selbst zu verlautbaren oder für 
eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 
geehrten Personen dagegen schriftlich ausgesprochen haben. Falls 
Sie also keine Verlautbarung wünschen, ersuchen wir Sie, uns dies 
schriftlich bekanntzugeben.
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Babytreff des Geburtsjahres 2025

Anlässlich der Geburt eines Kindes lädt die Marktgemeinde Aschbach-Markt Eltern und Kind zu einem gemütlichen 
Nachmittag mit Kaffee und Kuchen in den Rathaussaal ein. Neben dem Kennenlernen und Kontakte knüpfen bietet 
das Treffen die Möglichkeit, Erfahrungen und Informationen in ungezwungener Atmosphäre auszutauschen. Im Jahr 
2025 zählten wir in Aschbach-Markt 24 Geburten, davon sind 10 männlich und 14 weiblich.

Das Frauenhaus Amstetten feiert heuer sein 35-jähriges 
Bestehen. Was 1991 als kleine Krisenwohnung begann, 
hat sich zu einer etablierten Opferschutzeinrichtung in 
der Region entwickelt. Frauen und Kinder, die von  
Gewalt betroffen sind, finden hier Schutz, Sicherheit 
und eine vorübergehende Wohnmöglichkeit.
„Jede dritte Frau zwischen 18 und 74 Jahren in Öster-
reich hat ab dem Alter von 15 Jahren körperliche und/ 
oder sexuelle Gewalt erlebt. Daher ist das Angebot des 
Frauenhauses leider nach wie vor dringend notwendig“, 
betont das Team des Frauenhauses Amstetten.
Gewalt tritt in unterschiedlichen Formen auf. Neben 
körperlichen Übergriffen spielt insbesondere psychi-
sche Gewalt eine große Rolle. Dazu zählen etwa  
Drohungen, Beschimpfungen, Demütigungen sowie die 
Einschränkung oder das Verbot sozialer Kontakte. 
Das Team des Frauenhauses Amstetten ist rund um die 
Uhr telefonisch erreichbar! Ein Einzug ist rasch und un-
bürokratisch möglich. Darüber hinaus werden sowohl 
telefonische als auch persönliche Beratungsgespräche 
angeboten, um die individuelle Situation zu klären und 
passende Unterstützungsmöglichkeiten aufzuzeigen.
Frauen können gemeinsam mit ihren Kindern bis zu  
einem Jahr im Frauenhaus wohnen. Während dieser 

35 Jahre Frauenhaus Amstetten
Zeit erhalten sie professionelle sozialarbeiterische  
Begleitung mit dem Ziel, ein gewaltfreies und selbst-
bestimmtes Leben aufzubauen. Frauenhäuser sind auch 
Kinderschutzhäuser. Daher sind zwei speziell ausgebil-
dete Mitarbeiterinnen für die Kinder im Haus zuständig 
und vermitteln bedarfsweise an Therapieeinrichtungen, 
sodass die Kinder und Jugendlichen das Erlebte best-
möglich verarbeiten können. 
Leider wissen noch immer nicht alle Betroffenen über 
die Hilfsangebote Bescheid. „Zivilcourage ist wichtig. 
Wer Gewalt vermutet, sollte nicht wegsehen – ein An-
sprechen, Hilfe anbieten oder im Ernstfall die Polizei 
verständigen, kann entscheidend sein“, betonen die 
Mitarbeiterinnen des Frauenhauses Amstetten.

Frauenhäuser, Frauenberatungsstellen und Gewalt-
schutzzentren unterstützen Frauen auf ihrem Weg in ein 
gewaltfreies und selbstbestimmtes Leben! 
Frauenhelpline gegen Gewalt
0800/ 222 55; www.frauenhelpline.at
Frauenhaus Amstetten 		
07472/ 66500; www.frauenhaus-amstetten.at
Frauenberatung Mostviertel 
07472/ 63297; www.frauenberatung.co.at
Gewaltschutzzentrum NÖ
02742/ 31966; www.gewaltschutzzentrum.at
Kidsnest Kinderschutzzentrum Amstetten 
07472/ 65437; www.kidsnest.at
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Maibaumsetzen mit Gerichtsverhandlung
Am 25. April fand wieder das traditionelle Maibaumsetzen am Rathausplatz Aschbach statt. Heuer wurde  
diese Veranstaltung mit Maibaumrückgabe durch die Landjugend Biberbach und einer Gerichtsverhandlung um-
rahmt. Zahlreiche Aschbacherinnen und Aschbacher ließen sich dieses Spektakel nicht entgehen und genossen bei  
Sonnenschein ein paar gemütliche Stunden.

Rückblick Aschbacher FIT-Tag 2026
Das Kulturreferat der Marktge-
meinde Aschbach veranstaltete am 
02. Mai 2026 gemeinsam mit der 
Sportunion den 21. Aschbacher 
FIT-Tag am Sportplatz. 
253 LäuferInnen nahmen bei per-
fektem Wetter an den verschie-
densten Bewerben teil und legten 

gemeinsam eine Strecke von rund 
160 km zurück. Auch die kleins-
ten wurden bereits im Kindergar-
ten zum Mitmachen motiviert. Im 
Vordergrund der Laufbewerbe steht 
vor allem die Freude an der Be-
wegung sowie auch der Spaß und 
die Begeisterung der Kinder. Beim 

Staffellauf traten 19 Teams mit je 4 
TeilnehmerInnen an. 
Des Weiteren ging heuer der 3. 
Aschbacher Meilenlauf (1.609 m 
mit Geschicklichkeitsübungen und 
Hindernissen) über die Bühne. 
Fotos finden Sie auf der Gemeinde-
homepage (Bildergalerie).
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Geflügelpest - Pflichten 
für TierhalterInnen 

Es besteht jederzeit die Möglichkeit den ak-
tuellen „Geflügelpest-Risikostatus“ aller 
Gemeinden auf der Homepage der NÖ Lan-
desregierung abzurufen. Mit dem QR-Code 

gelangen Sie direkt auf die Seite für Abfragen.

Maßnahmen in Gebieten mit erhöhtem Risiko:

	» Trennung der Tierarten: Enten und Gänse müssen 
von anderem Geflügel getrennt gehalten werden.

	» Schutz vor Wildvögeln: Geflügel ist vor Kontakt 
mit Wildvögeln zu schützen (Netze/Dächer) oder 
Fütterung und Tränken erfolgen im Stall bzw. unter 
einem Unterstand.

	» Sichere Wasserversorgung: Keine Tränkung mit 
Wasser aus Sammelbecken, zu denen Wildvögel  
Zugang haben.

	» Biosicherheit: Beförderungsmittel, Ladeplätze und 
Gerätschaften sind besonders sorgfältig zu reinigen 
und zu desinfizieren.

	» Meldepflicht: Bei Rückgang der Futter- oder  
Wasseraufnahme, sinkender Legeleistung oder  
erhöhter Sterblichkeit ist unverzüglich die zu- 
ständige Behörde zu informieren.

	» Veranstaltungen: Geflügelausstellungen, -schauen 
und Märkte sind nur mit Genehmigung der Bezirks-
verwaltungsbehörde erlaubt (mit Auflagen).

Weitere Informationen: www.noel.gv.at

Auszug aus dem  
NÖ Hundehaltegesetz 

§ 1 - Allgemeine Anforderungen

Wer einen Hund hält, hat diesen in einer Weise zu 
verwahren, dass Menschen nicht gefährdet oder 
unzumutbar belästigt werden.
Ein Hund ohne Aufsicht darf nur auf Grundstücken 
oder sonstigen Objekten verwahrt werden, deren 
Einfriedung so hergestellt und instand gehalten ist, 
dass das Tier das Grundstück aus eigenem Antrieb 
nicht verlassen kann.

§ 4 - Meldung der Hundehaltung

HundehalterInnen müssen ihre Hunde unverzüglich 
am Gemeindeamt melden und haben alle notwendi-
gen Nachweise zeitgerecht zu erbringen.
Nachweise: NÖ Hundepass (allgemeine Sachkunde 
bzw. erweiterte Sachkunde), Haftpflichtversicherung

§ 8 - Führen von Hunden

Die HundeführerInnen sind verpflichtet die Exkre-
mente des Hundes unverzüglich zu beseitigen und zu 
entsorgen.

	» Maulkorb oder Leinenpflicht an öffentlichen 
Orten im Ortsbereich!

Maulkorb und Leinenpflicht gilt an öffentlichen 
Orten im Ortsbereich für alle Hunde mit erhöhtem 
Gefährdungspotential, sowie 

	» für alle Hunde in öffentlichen Verkehrsmitteln, 
Schulen, Kindergärten, Orte bei denen üblicher-
weise Menschenansammlungen (ab 150 Personen) 
auftreten, Veranstaltungen und beengte Räumen.

Tierkörperbeseitigung 

Die Übernahmestelle ist täglich von 07.00 bis 
20.00 Uhr geöffnet.
Übernommen werden: tote Heimtiere (Hund,  
Katze, Vögel, Hamster, Kaninchen), tierische Ab- 
fälle aus Haushalten wie Tiefkühlfleisch, Fisch (ohne 
Verpackung), Fallwild (verendete, verunfallte Wild-
tiere), alles max. 35 kg Gewicht.

Nähere Infos: https://gda.gv.at/abfall-recycling/ab-
falltrennung-erklaert/tierkoerperbeseitigung/
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Erfreuliche Zwischenbilanz 
bei NÖ-radelt!

Per 26. Mai haben sich 125 Radler bei NÖ-radelt ange-
meldet. Wir führen damit die Kategorie „Gemeinden 
mit 2.000 bis 5.000 Einwohner“ knapp vor Göllersdorf 
an. Bei NÖ-radelt werden sowohl von zentraler Seite 
Sachpreise verlost, als auch seitens der Gemeinde Ein-
kaufsgutscheine im Gesamtwert von € 400,- zur Verfü-
gung gestellt. Bei der ersten Zwischenverlosung durften 
sich Jacqueline Prinz und Franz Heher über einen  
Einkaufsgutschein über je € 50,- freuen. 

Gesunde Gemeinde Aschbach

Einladung zur 
Arbeitskreissitzung

am 06. Oktober 2026 um 18.00 Uhr im alten Rathaus

Haben Sie Ideen für Vorträge, Bewegungsangebote, Fa-
milienveranstaltungen oder generationenübergreifende 
Projekte? Dann kommen Sie vorbei und gestalten Sie 
das Programm 2027 aktiv mit! Um die Planung zu  
erleichtern, bitten wir um eine kurze Rückmeldung an:

GGR Roman Katzengruber
0664/8311724 / roman.katzengruber@gmail.com

Wir freuen uns auf eine engagierte Runde! 

Der Radelschwerpunkt läuft noch bis 30. September. 
Die Anmeldung ist unter https://niederoesterreich.ra-
delt.at/ noch jederzeit möglich. Alle Detailinfos dazu 
gibt es unter https://aschbach-markt.gv.at/noe-radelt.

Wir freuen uns auf Ihre/deine Teilnahme!
Für das Team von NÖ-radelt in unserer Gemeinde:
GGR Roman Katzengruber 0664/8311724, Gottfried 
Bühringer 0664/8388806 und Bianca Pöll 07476/77321.

Grillkurs

Heuer fand erstmals im Rahmen der Gesunden Gemein-
de Aschbach-Markt ein Grillkurs statt. Gemeinsam mit 
einem Weber-zertifizierten Grillmeister und der Diäto-
login Katharina Ringler erhielten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer wertvolle Tipps und Tricks rund um  
gesundes und genussvolles Grillen.“
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Ärzte Wochenend- und 
Feiertagsdienst

ORDINATION DR. ISABELLA SPREITZER 
Ärztin für Allgemeinmedizin

Die Ordination ist von 13.07. bis 24.07.2026 
und  von 17.08. bis 21.08.2026 geschlossen!

Wochenend- und Feiertagsdienst von 08:00 
bis 14:00 Uhr - Ordinationsbetrieb ist von 
09:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in je-
dem Fall einen Termin!

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte 
telefonisch an:
	» Gesundheitshotline 1450
	» Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situationen)
	» NÖ Ärztedienst 141 (von 19:00 bis 7:00 Uhr)

www.arztnoe.at/wochenenddienste

04.07.2026
05.07.2026

Dr. Spreitzer
Aschbach-Markt | 07476/77475

11.07.2026
12.07.2026

Dr. Steininger
Wallsee | 07433/2333

18.07.2026
19.07.2026 unbesetzt

25.07.2026
26.07.2026

Dr. Edlmayr
Strengberg | 07432/222390

01.08.2026
02.08.2026

Dr. Rathgeb
Viehdorf | 07472/62252

08.08.2026
09.08.2026 unbesetzt

15.08.2026
16.08.2026

Dr. Höllrigl-Raduly & Dr. Raduly OG
Ardagger Markt | 07479/7439

22.08.2026
23.08.2026

Dr. Freynhofer & Partner OG
Neustadtl an der Donau | 07471/2280

29.08.2026
30.08.2026

Dr. Steininger
Wallsee | 07433/2333

05.09.2026
06.09.2026

Dr. Spreitzer
Aschbach-Markt | 07476/77475

12.09.2026
13.09.2026

Dr. Freynhofer & Partner OG
Neustadtl an der Donau | 07471/2280

19.09.2026
20.09.2026

Dr. Heschl OG
Oed | 07478/445

26.09.2026
27.09.2026

Dr. Edlmayr
Strengberg | 07432/222390
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Das Kulturreferat der Marktge-
meinde Aschbach-Markt lud am 
Sonntag, 12. April 2026 wieder zum 
traditionellen Aschbacher Früh-
lingsmarkt ein. Der Markt verwan-
delte auch heuer den Schubertplatz 
zum genussvollen Einkaufserlebnis 
und lockte zahlreiche BesucherIn-
nen, die die Vielfalt an regionalen 
Produkten genossen. 
Rund 30 AusstellerInnen aus der 
Region boten von 09:00 bis 17:00 
Uhr kreatives Handwerk, Ge-

schenkideen sowie kulinarische 
Spezialitäten an. Neben den Markt-
ständen lud das Autohaus Illich zur 
Autoausstellung ein und auch für 
das leibliche Wohl wurde bestens 
gesorgt – von warmen Köstlich-
keiten, Bauernhofeis, Kaffee und 
Bauernkrapfen bis hin zu regiona-
len Weinen war alles dabei. Auch 
unsere jüngsten Gäste kamen nicht 
zu kurz: Geboten wurde ein buntes 
Rahmenprogramm durch die Jung-
schar Aschbach (Mal- und Bastel-

werkstatt und Kinderschminken) 
Ponyreiten durch den Aktivstall-
Prüller und Kistenklettern mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Aschbach.
Vizebürgermeisterin und Kultur-
referentin Christa Dorner bedankt 
sich bei allen MarktteilnehmerIn-
nen sowie bei den zahlreichen Be-
sucherInnen für das große Interes-
se und die ausgelassene Stimmung 
beim diesjährigen Frühlingsmarkt. 
Das Kulturreferat freut sich auf 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr!

Aschbacher Frühlingsmarkt

Weitere Fotos finden 
Sie auf der Homepage 
unter www.aschbach-

markt.gv.at

                                                       Öffnungszeiten ASZ (Heide)
   Dienstag, 14.00 bis 19.00 Uhr
   Donnerstag, 14.00 bis 19.00 Uhr
      bis 19. Oktober zusätzlich 
   Montag, 09.00 bis 12.00 Uhr
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Frühjahrsputzaktion 2026 - DANKE!
Bei der Frühjahrsputzaktion Ende 
März/Anfang April 2026 waren 
wieder viele Freiwillige (Vereine, 
Schulen, Familien und Kinder) 
unterwegs und haben rund 380 kg 
Müll im gesamten Gemeindegebiet 
von Aschbach-Markt gesammelt.
Diese Aktion dient nicht nur der 
Sauberhaltung in unserer Gemein- 
de, sondern soll auch zum Nach-
denken anregen, wie viele  
Menschen nach wie vor achtlos  

mit unserer Umwelt umgehen. 

Im Namen des Umweltausschus-
ses der Marktgemeinde Aschbach 
darf ich mich sehr herzlich bei  
allen freiwilligen HelferInnen 
für ihren Einsatz und ihr enormes  
Engagement bei der heurigen Früh- 
jahrsputzaktion bedanken. 
 
Hermann Mayrhofer
Umweltgemeinderat

ID Austria

Für die ID Austria-Registrierung am Gemeinde-
amt Aschbach-Markt benötigen Sie: 
	» Wohnsitz in Aschbach-Markt
	» einen Termin
	» gültigen Reisepass/Personalausweis oder einen 
Führerschein mit Staatsbürgerschaftsnachweis

	» ein Smartphone
	» Vollendetes 14. Lebensjahr
	» österreichische Staatsbürgerschaft

Lärmbelästigende 
Gartenarbeit

Im Sinne einer guten Nachbarschaft ersuchen wir 
Sie, die Verwendung von lärmerzeugenden Ma-
schinen und sonstigen Geräten wie Rasenmäher, 
Heckenschere, Kreissägen,... in der Zeit von: täg-
lich 20.00 - 06.00 Uhr sowie 12.00 - 14.00 Uhr, an 
Samstagen von 12.00 - 14.00 Uhr sowie ab 18.00 
Uhr, zu vermeiden und an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig zu unterlassen. 

Wir ersuchen um Beachtung und Einhaltung!

Fundbehörde
Aschbach-Markt

Sie haben etwas verloren oder etwas gefunden? 
Das Gemeindeamt Aschbach-Markt ist Fund-
amt. Fundgegenstände werden am Gemeinde-
amt ein Jahr lang aufbewahrt und können zu 
den Amtszeiten von den Verlustträgern abge-
holt werden.

Amtszeiten Gemeinde Aschbach-Markt:
	» MO, DI, MI, FR: 07:30 - 12:00 Uhr
	» MI: zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr
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Neues aus den Kindergärten und TBE

Die warmen und sonnigen Tage genießen wir besonders 
gerne in unserem wunderschönen Garten. Dort haben 
die Kinder viel Platz zum Spielen, Entdecken und Wohl-
fühlen. Die Natur zu beobachten ist immer wieder eine 
wertvolle Erfahrung für uns alle. 
Auch unsere gemeinsame Jause schmeckt draußen an 
der frischen Luft besonders gut. In gemütlicher Runde 
genießen die Kinder ihre Mahlzeit und erleben dabei 
wertvolle Gemeinschaftsmomente. So werden die son-
nigen Tage in der Tagesbetreuung zu einer abwechs-
lungsreichen und fröhlichen Zeit voller Erlebnisse.

Gartenfreude in der Zwergerlgruppe

Nach 33 Jahren engagierter Tätigkeit in unserem Kin-
dergarten verabschiedet sich unsere Kinderbetreuerin 
Monika Schuller, in den wohlverdienten Ruhestand!
Mit ihrer fröhlichen Art, ihrer Verlässlichkeit und ihrem 
unermüdlichen Einsatz hat Monika Generationen von 
Kindern begleitet, gefördert und ihnen Geborgenheit 
geschenkt! Ihr offenes Ohr, ihre Geduld und Herzlich-
keit machten sie zu einer geschätzten Wegbegleiterin 
für Kinder, Kolleginnen und Eltern… Im Namen aller 
Kolleginnen danken wir Monika von ganzem Herzen 
und wünschen ihr für den neuen Lebensweg alles Gute!

Gemeinsam durften wir bei der feierlichen Verleihung 
in Sitzenberg die „Tut gut!“-Plakette in Silber für das 
Projekt „Gesunder Arbeitsplatz Kindergarten Krenstet-
ten“ entgegennehmen. Diese besondere Auszeichnung 
ist eine schöne Bestätigung unseres Engagements für 
Gesundheit und Wohlbefinden im Kindergartenalltag.
Die Schwerpunkte des Projekts lagen auf gesunder  
Ernährung, Bewegung sowie physischer und mentaler 
Gesundheit. Durch zahlreiche Aktivitäten und Initiati-
ven konnten diese Themen nachhaltig im Arbeitsalltag 
verankert werden. Die Auszeichnung in Silber ist eine 
wertvolle Anerkennung für die gemeinsame Arbeit und 
den Einsatz aller Beteiligten.
Mit dem Ende des Kindergartenjahres tritt Christine 
Sturl ihren wohlverdienten Ruhestand an. Dafür möch-
ten wir ihr schon jetzt von Herzen alles Gute, vor allem 

Kindergarten I: Nach vielen Jahren heißt es Abschied nehmen

Kindergarten III: Silberne Auszeichnung und Pensionierung

Gesundheit, Glück und viele schöne Erlebnisse wün-
schen. Danke für die wertvolle Zusammenarbeit, das 
große Engagement und die schönen gemeinsamen Jah-
re. Für ihren neuen Lebensabschnitt wünschen wir ihr 
alles erdenklich Gute.
Helga Haimberger Kindergartenleiterin

Fotocredit: Josef Schimmer
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Im Garten unseres neuen Kindergartens fand heuer ein 
kunterbuntes Sommer- und Gartenfest statt. Die Fami-
lien verbrachten gemeinsam einen fröhlichen Nachmit-
tag mit Spiel, Spaß und vielen schönen Begegnungen. 
Für Kinder und Eltern standen verschiedene Stationen 
bereit, die mit Begeisterung und Freude ausprobiert 
wurden.
Im Rahmen des Festes verabschiedeten wir auch unsere 
langjährige Betreuerin Gerlinde Angerer. 43 Jahre lang 
betreute sie mit viel Fürsorge, großer Freude und Auf-
merksamkeit die Jüngsten in unserer Gemeinde und 
prägte damit viele Kinderjahre nachhaltig mit.
Zum Abschied überraschten die Kinder und Eltern Frau 
Angerer mit selbst gebastelten Geschenken, Blumen 
und vielen herzlichen Worten. Gemeinsam blicken wir 
dankbar auf die schöne gemeinsame Zeit zurück.
Wir bedanken uns von Herzen für ihren langjährigen 

Kindergarten II: Sommerfest mit Verabschiedung der Betreuerin

Neues Altes von der Topothek

TOPOTHEK-STAMMTISCHE 2026:
Do, 17. September von 18.00 bis 20.00 Uhr
im Museum am Kirchenplatz („Alte Herberge“)
Do, 3. Dezember von 18.00 bis 20.00 Uhr
im Rathaussaal Aschbach

Klassenfotos zeigen nicht nur mehr oder weniger bekannte Gesichter, sondern sind auch ein bildliches Zeugnis für 
den Schulalltag zur damaligen Zeit. Sie zeigen neben der Mode und den Frisuren auch die geänderte Schülerzahl je 
Klasse. Hier sind zwei Gruppenfotos der 2. Klassen Volksschule aus den Jahren 1897 und 1982. Viele Klassenfotos 
sind schon in der Topothek verfügbar, aber bei weitem noch nicht vollständig. Wenn auch du alte Klassenfotos oder 
sonstige Fotos von Aschbach für die Topothek hast, dann besuche uns bei einem der nächsten Topothek-Stammtische 
oder kontaktiere uns direkt.
Hermann Dorninger

D a s l o k a l e O n l i n e -A r c h i v

Aschbach-Markt

aschbach-markt.topothek.at

Webadresse der Topothek: 
aschbach-markt.topothek.at
Kontakt: 
h.dorninger@gmail.com
l.dirnberger@gmx.net

Einsatz und wünschen Gerlinde Angerer für ihren neuen 
Lebensabschnitt viel Gesundheit, Ruhe und eine stress-
freie Zeit.
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Biker Checker 

Die 4. Klassen lernten bei 
diesem Workshop – abgehal-
ten vom Klimabündnis NÖ 
und dem Radland Niederös-
terreich - ihre eigenen Räder 
auf Straßentauglichkeit zu 
überprüfen, diese zu warten 
und gegebenenfalls zu re-
parieren bzw. nachzurüsten. 
Auch das Kleben von Reifen-
schäden wurde in Teamarbeit 

mit großem Engagement und Interesse durchgeführt. 
Dem Start in eine neue Radsaison steht also nichts 
mehr im Wege!

Neues aus dem Schulzentrum
Aus der Volksschule Aschbach-Markt

Sumsi-Cup

Ende April nahm die VS Aschbach-Markt mit zwei 
Teams (Schüler der 3. und 4. Klassen) in Hausmening 
am Sumsi-Cup teil. Es waren insgesamt 26 Teams am 
Start und beide Teams unserer Schule schafften es ins 
Achtelfinale. Ein großes Dankeschön geht an die El-
tern, Trainer und Betreuer für den Transport und die 
Unterstützung.

Apollonia – Zahngesundheitserziehung

Auch in diesem Schuljahr besuchte unsere Zahngesund-
heitserzieherin Sonja alle Klassen der Volksschule und 
brachte den Kindern Wichtiges zum Thema Zähne und 
Zähneputzen bei. Diese Stunden mit ihr und Kroko, 
dem Krokodil, machen den Kindern immer besonderen 
Spaß.

Streuobstwiese

Im Mai besuchten die 3. Klassen die Streuobstwiese 
und erkundeten dort die Pflanzen- und Tierwelt, wo-
bei zur genaueren Betrachtung Lupen, Messgeräte und 
viel mehr zum Einsatz kamen. In der Wiese wurde 
dann gejausnet und ein paar Spiele bildeten den Ab-
schluss eines gelungenen Lehrausgangs.

Flussraumführung

Ende April fuhren die 3. Klassen nach Ferschnitz an 
die Ybbs, wo das Projekt Flussraumführung durch das 
Klimabündnis stattfand. Gemeinsam mit den Work-
shop-Leitern feierten sie 20 Jahre Flussraum. Durch 
Stationen, gemeinsames Bauen von Hochwasserschutz 
u. a. wurden die Kinder auf spielerische Weise in das 
Thema eingeführt und erfuhren, warum wir unsere 
Flüsse und Bäche schützen sollten.
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Besuch beim Bürgermeister 
am Gemeindeamt

Die 3. Klassen der Volksschule Aschbach-Markt mit 
ihren Klassenlehrerinnen Frau Patricia Polzer, Frau 
Luisa Krieger-Rammel und Frau Elke Wallmüller 
besuchten das Gemeindeamt. Bürgermeister Martin 
Schlöglhofer gab den SchülerInnen Einblicke in die 
Aufgaben der Gemeinde und beantwortete die vorbe-
reiteten Fragen der Kinder. Rundum ein schöner Vor-
mittag für Groß und Klein.

Erstkommunion  
am 14. Mai 2026

Bei einer feierlich zelebrierten Messe erhielten die 
Zweitklässler das heilige Sakrament der Erstkommu-
nion. Danke an Pater Matthäus Kern für die Feier, an 
die Religionslehrerinnen Susanne Decker und Martina 
Halbmayr für Vorbereitung und Organisation sowie die 
Klassenlehrerinnen und an den Elternverein für die Aga-
pen! Trotz des sehr unbeständigen Wetters war es für 
alle Beteiligten eine wunderschöne Feier.

ZUR ERSTKOMMUNION

Gott gebe dir für jeden Sturm einen Regenbogen, 
für jede Träne ein Lachen, 

für jede Sorge eine Aussicht und eine Hilfe in 
jeder Schwierigkeit. 

Für jedes Problem, das das Leben schickt, 
einen Freund, es zu teilen, für jeden Seufzer 

ein schönes Lied und eine Antwort
 auf jedes Gebet. 

(Irischer Segenswunsch)
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Aus der Mittelschule „Walther von der Vogelweide“

Firmenkooperation mit Knorr-Bremse

Die 2A der Mittelschule arbeitete eng mit der Firma 
Knorr-Bremse, Division IFE Automatic Door Systems 
in Kematen, zusammen. Im Rahmen von drei MINT-
Nachmittagen besuchte Hr. Andreas Leichtfried die 
Schule und erarbeitete gemeinsam mit den Schüler*in-
nen die einzelnen Schritte einer Projektentwicklung.
Im Mittelpunkt stand die Entwicklung von Laptophalte-
rungen. Die Schüler*innen entwarfen eigene Designs 
und setzten sich dabei mit praktischen Fragestellungen 
auseinander. So erhielten sie einen Einblick in techni-
sche Abläufe und kreative Lösungsprozesse.
Beim vierten Termin besuchte die Klasse den Betrieb in 
Kematen, wo die im Unterricht entwickelten Laptop-
halterungen von der Firma mittels 3D-Druck gefertigt 
und den Schüler*innen übergeben wurden.
Das Projekt zeigt, wie praxisnahe Zusammenarbeit mit 
regionalen Betrieben die MINT-Kompetenzen stärkt 
und Schüler*innen vielfältige Einblicke in die Arbeits-
welt ermöglicht.
Ein herzlicher Dank gilt der Firma Knorr-Bremse, ins-
besondere Hr. Andreas Leichtfried, für die engagierte 
Zusammenarbeit sowie den betreuenden Lehrerinnen 
Melanie Stockhammer und Gerlinde Ströbitzer.

Betriebsbesichtigung bei der voestalpine

Im Rahmen des BBO-Unterrichts erhielten die Schüle-
rinnen und Schüler bei einem Besuch der voestalpine 
spannende Einblicke in die Arbeitswelt. Nach einer Prä-
sentation über das Unternehmen und die Ausbildungs-
möglichkeiten konnten die Kinder ihr Wissen bei einem 
Kahoot-Quiz testen und anschließend verschiedene 
Aufgaben bearbeiten. Auch für eine Jause war gesorgt.
Für Fragen standen die Lehrlinge der voestalpine zur 
Verfügung und gaben Einblicke in ihre Ausbildung und 

den Arbeitsalltag. Die Exkursion bot interessante Ein-
blicke in die Arbeitswelt und technische Berufsmög-
lichkeiten.

Laufen gegen Krebs Schulchallenge

Im April hat unsere Schule an der Aktion „Laufen gegen 
Krebs – Schulchallenge“ teilgenommen. Dabei standen 
nicht sportliche Höchstleistungen im Vordergrund, son-
dern das gemeinsame Engagement für einen wichtigen 
Zweck.
Die Schulchallenge ist Teil eines österreichweiten Cha-
rity-Laufs. Mit den Teilnahmebeiträgen werden die re-
gionalen Krebshilfen sowie die Stammzellspende-Initi-
ative des Österreichischen Roten Kreuzes unterstützt.
Unsere Schüler*innen haben mit ihrer Teilnahme nicht 
nur sportlichen Einsatz gezeigt, sondern auch Team-
geist und Verantwortungsbewusstsein. Genau diese 
Verbindung aus Bewegung, Gemeinschaft und sozialem 
Engagement macht die Schulchallenge zu einem beson-
deren Erlebnis.



ASCHBACH AKTUELL    |     23

Kleinregion der Zukunft
Ein Herzensprojekt der Jugend der KR Herz des Mostviertels

Im Rahmen der UNICEF-Zertifizierung zur Kinder-
freundlichen Gemeinde wurde ein Wettbewerb zum 
Thema „Kleinregion der Zukunft“ unter den dritten und 
vierten Schulstufen der Mittelschulen der Kleinregion 
und des Stiftsgymnasiums Seitenstetten durchgeführt. 
Aufgabe war, ein Holzherz mit den Ausmaßen von 1,9 
x 1m mit der Klasse im Unterricht zu gestalten. „Es ist 
eine unglaubliche Freude zu sehen, mit wieviel Engage-
ment, Ideenreichtum und Freude die Schülerinnen und 
Schüler die Herzen gestaltet haben“, freut sich der Ob-
mann der Kleinregion Bürgermeister Johannes Heuras. 
Die Zugänge der Gestaltung waren sehr vielfältig und 
kreativ. „An dieser Stelle sei besonders unseren Schu-
len, den Direktorinnen und Direktoren, Klassenvorstän-
den und dem gesamten Lehrkörper gedankt, die unsere 
Schülerinnen und Schüler so tatkräftig unterstützt und 
die Umsetzung dieses Projektes ermöglicht haben“, be-
tont Auditbeauftragter Maximilian Soxberger. 
Insgesamt wurden im Rahmen des Wettbewerbes 23 
kreative Herzen gestaltet. Bereiche, wie Zusammenhalt, 
Vereine, Freizeit, Umwelt und Nahversorgung, Lebens-
mittelproduktion und Landwirtschaft sowie Mobilität 

wurden von den Jugendlichen ideenreich und mit unter-
schiedlichen handwerklichen Fähigkeiten thematisiert. 
Es war unglaublich schwierig für die Jurymitglieder aus 
allen sieben Kleinregionsgemeinden ein Siegerprojekt 
zu definieren. Schließlich hat man sich dazu entschie-
den, den ersten Platz ex aequo an die die 3. und 4. Klas-
sen der Mittelschule Ertl sowie der Mittelschule Wolfs-
bach zu vergeben. Diese Projekte wussten durch 
besonderen Einfallsreichtum und professionell umge-
setzte Begleitvideos zu überzeugen.
Das Resümee der Jugendpartizipation: Bei dieser Ju-
gend braucht sich niemand um die Zukunft der Klein-
region zu sorgen. 
Die Ausstellung der Herzen am Weistracher Mostkirtag 
hat wegen des Wetters leider nur für ein paar Stunden 
geklappt, dennoch war die Resonanz sehr positiv und 
bot sich den Betrachtern ein eindrucksvolles Bild der 
kreativen Wettbewerbsarbeiten.
In weiterer Folge sollen die Herzen in den Schulen bzw. 
Gemeinden einen sichtbaren Platz erhalten. Die Ideen 
und Vorstellungen der Jugend werden in den laufenden 
Auditprozess aufgenommen und weiter bearbeitet.

Wassersparen - kleine Maßnahmen, große Wirkung

	» Tropfende Wasserhähne reparieren oder tauschen
	» Duschen statt Vollbad: Ersparnis bis zu 140-160 l 
Wasser/Dusche

	» Gießwasser in einer Regentonne sammeln & Was-
serreste benutzen

	» Beim Kauf von neuen Geräten auf Strom- und Was-
serverbrauch achten

	» Beim Zähneputzen einen Becher benutzen, statt das 
Wasser laufen zu lassen

	» Gemüse und Obst statt unter fließendem Wasser in 
einer Schüssel oder im Becken reinigen

	» Immer nur die benötigte Wassermenge zubereiten 
(z.B. im Wasserkocher)
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Wichtiger Lückenschluss für das Flussradeln im Most-
viertel gelungen! Die 55 km lange Strecke des vorderen 
Ybbstalradwegs von Ybbs über Amstetten bis nach 
Sonntagberg wurde im Zuge eines gemeinsamen Pro-
jekts maßgeblich optimiert. Tourismusverband Most-
straße und Eisenstraße Niederösterreich koordinierten 
die Umsetzung gemeinsam mit elf Gemeinden, das 
Land Niederösterreich stärkte mit seiner Förderung den 
Tourismus im Mostviertel.  
Mit der Eröffnung des Vorderen Ybbstalradwegs am 8. 
April 2026 gelang ein wichtiger Lückenschluss in der 
touristischen Radinfrastruktur im Mostviertel. Eine ver-
besserte Routenführung möglichst nah an der Ybbs, 
verbesserte Oberflächen, ein überarbeitetes Leitsystem 
und hochwertige Rastplätze in jeder Radweggemeinde 

© Moststraße / Cleanhill Studios)

Vorderer Ybbstalradweg eröffnet
führen zu einer wesentlichen qualitativen Verbesserung.    
Der Ybbstalradweg ist längst ein Erfolgsprojekt, von 
dem Gastronomie, Ausflugsziele und viele Betriebe ent-
lang der Strecke profitieren. Im Inneren Ybbstal werden 
im Schnitt über 50.000 Radfahrerinnen und Radfahrer 
pro Saison gezählt.
Mit der Optimierung des Vorderen Ybbstalradweges ist 
es nun möglich, eine 170 km Flussradl-Strecke vom 
Donauradweg kommend über den Erlauftalradweg bis 
nach Lunz am See und durch das Ybbstal über Waid-
hofen/Ybbs und Amstetten wieder retour zu fahren. 

Vor einem Jahr wurde der „Herz des Mostviertels Rund-
wanderweg“ feierlich eröffnet. Mit über 110 Kilome-
tern Länge in acht abwechslungsreichen Etappen führt 
der Rundwanderweg durch alle sieben Gemeinden der 
Kleinregion Herz des Mostviertels. Der Weg startet in 
Aschbach-Markt und führt über Krenstetten nach  
Seitenstetten, weiter über den Aussichtspunkt Karl-
Lammerhuber-Blick nach Biberbach. Von dort geht es 
zur Aussichtswarte Voralpenblick und nach St. Michael 
am Bruckbach, bevor die Route über Ertl, Kürnberg und 
die Elisabethwarte am Weistracher Plattenberg nach St. 
Peter/Au führt. Über Weistrach, St. Johann in Eng- 
stetten und Wolfsbach schließt sich schließlich der Kreis 
zurück zum Ausgangspunkt.
Für eine optimale Orientierung stehen kostenlose Wan-
derkarten sowie ein frei verfügbarer GPX-Track zur 

Rundwanderweg feiert 1. Jubiläum
Verfügung. Die Karten sind auf den Gemeindeämtern 
und bei Tourismus-, Gastronomie- und Nächtigungsbe-
trieben entlang des Weges erhältlich. Außerdem können 
Wanderkarten kostenfrei über die Website bestellt wer-
den. Alle Infos zum Rundwanderweg und den einzelnen 
Etappen sowie der GPX-Track sind online unter 
www.herzmostviertel.at/rundwanderweg abrufbar.

© Fotocredit: Gregor Leitner
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Bildungs- & Heimatwerk

BhW Osterbackkurs für Kinder

Die zertifizierte Kochkursleiterin Sandra Starkl veranstaltete im Rahmen von BhW wieder einen Osterbackkurs für 
Kinder. Auch heuer wurden aufgrund der zahlreichen Anmeldungen 2 Kurse abgehalten.
Die Kinder waren mit großer Begeisterung dabei und genossen das gemeinsame Backen in der Schulküche.

80 Jahre BHW – das Jubiläumsjahr geht weiter!

Grund zur Freude: Das Bildungs- und Heimatwerk NÖ 
feiert heuer den 80. Geburtstag! Das BHW ist seit 45 
Jahren Nahversorger für Erwachsenenbildung in Asch-
bach-Markt.
So lassen wir uns aus diesem Anlass mit einem Wein-
seminar im August bei ViniWagner auf das Herbstpro-
gramm einstimmen.
Das BHW-Team hat aus einer Fülle von Ideen ein viel-
fältiges Angebot zusammengestellt und hofft sehr, dass 
auch für dich / Sie etwas dabei ist. Besonderes High-
light: Es ist sogar gelungen, das Original-Pubquiz aus 
Haag nach Aschbach zu holen – in eine feine Location: 
Das Mildwild!
„Bildung hat Wert. Für jede Altersgruppe, für unter-
schiedliche Interessen das genau Passende“, freuen sich 
Cornelia Wagner-Sturm und Gemeinderätin Claudia  
Irxenmayer in Feierstimmung. 
Alle Details zum Aschbacher BHW-Herbstprogramm: 
finden Sie unter https://www.bildungsangebote.at/ 
veranstalter/222321434
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Von den Vereinen

Das Pfadfinderjahr zeigt sich bunt, lebendig und voller 
Erfolg, nach dem Motto: „Bei uns ist wirklich immer 
etwas los!“. 
Im März 2026 wurde wieder engagiert und tatkräftig an 
der Flurreinigung mitgewirkt. Mit viel Einsatz und 
Teamgeist wurde dazu beigetragen, die Umgebung 
sichtbar sauberer zu machen. Die jährliche Muttertags-
aktion im Mai war auch heuer wieder ein voller Erfolg. 
Im gesamten Gemeindegebiet wurden ca. 130 Mamas 
und Omas über 80 Jahre mit einer kleinen Aufmerksam-
keit überrascht – und die Freude darüber war riesen-
groß. Am letzten Aprilwochenende wurde im „Yoland“ 
der Pfadfinder:innen in Neuhofen/Ybbs zum Georgsfest 
geladen. Ca. 600 Pfadfinder:innen nahmen zum Motto 
„Abarakadabara, wo san meine Pfadara“ teil. Das Pro-
gramm reichte vom Zeltlager bis zu vielfältigen Statio-
nenläufen, Wettkämpfen und Workshops und zog sich 
über den gesamten Ortskern.
Im Juli brechen die Wichtel/Wölfinge, Guides/Späher 
und Ranger/Rover heuer nach Dorfstetten zum Som-
merlager auf, während die Caravelles/Explorer ein ech-
tes Abenteuer erwartet, sie reisen zum 40. Blair Atholl 
Jamorette nach Schottland. Und auch nach dem Som-
mer geht es aktiv weiter: Schon jetzt darf man sich auf 
den Radwandertag am 20. September 2026 freuen, der 
wieder Bewegung, Gemeinschaft und Naturerlebnis 
verbindet.
An dieser Stelle möchten wir ein besonders herzliches 
Dankeschön aussprechen – an all jene, die mit uner-
müdlichem Einsatz, vielen helfenden Händen und  
Gemeinschaftsgeist dafür sorgen, dass unser lebendiges 
Pfadfinder:innenjahr überhaupt möglich wird.

Gut Pfad – eure Pfadfinder:innengruppe Aschbach.

Pfadfinder:innen Aschbach

Mit einem abwechslungsreichen Programm begeisterte 
der GMV Krenstetten sein Publikum beim diesjährigen 
Konzert. Von traditioneller Blasmusik mit dem Millan-
der Festtagsmarsch über beeindruckende Solodarbie-
tungen bis hin zu modernen Arrangements von Cold-
play war für jeden Musikgeschmack etwas dabei.
Besondere Höhepunkte waren die Solostücke Zwei 
Weggefährten mit den Solisten Nina Überlacker und 
Paul Strohmayr sowie Bugler’s Holiday, dargeboten 
von Gerhard Überlacker, Alexander Überlacker und 
Markus Fellner. Auch die Jungmusikerinnen und Jung-
musiker des Vereins wirkten engagiert mit und zeigten 
ihr Können vor großem Publikum.
Da das Dorfplatzkonzert wetterbedingt nicht wie ge-
plant unter freiem Himmel stattfinden konnte, bedanken 
wir uns herzlich bei der Familie Fellner, die kurzfristig 
ihren Saal zur Verfügung stellte und damit die Durch-
führung des Konzerts ermöglichte.

Im Rahmen des Konzerts wurden langjährige Mitglie-
der für ihre aktive Vereinszugehörigkeit geehrt:
15 Jahre: Gregor Strohmayr u. Leonie Kammerberger,
25 Jahre: Erwin Strohmayr,
40 Jahre: Sylvia Strohmayr,
50 Jahre: Gerhard Überlacker.

Der GMV Krenstetten bedankt sich bei allen Besuche-
rinnen und Besuchern für das zahlreiche Kommen, die 
positiven Rückmeldungen und die gemütlichen Stun-
den nach dem Konzert.

Save the Date:

Dämmerschoppen am 11. Juli am Stockplatz sowie 
Tag der Tracht – Tag der Blasmusik am 23. August 
beim Musikheim.

GMV Krenstetten
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Die Dorferneuerung Krenstetten durfte sich auch bei 
der diesjährigen offenen Ortsmeisterschaft über ein gro-
ßes Teilnehmerfeld freuen. 76 Teilnehmer (48 Herren 
und 28 Damen) waren der Einladung ins Landgasthaus 
Berndl gefolgt und versuchten fünf Stunden lang mög-
lichst wenig Bummerl zu kassieren. Am Ende setzte 
sich bei den Herren Hermann Jesch vor Werner Un-
deutsch und Andreas Zeilinger durch. Bei den Damen 
siegte Gerti Dorner vor Tamara Illich und Sabina Raab. 
Auch das von der Dorferneuerung angebotene Schätz-
spiel wurde von den Teilnehmern bestens angenommen. 

Am Samstag, dem 17. Oktober 2026, lädt der Aschba-
cher Chor zu einem ganz besonderen Abend ein. Unter 
dem Motto „Chor & Dinner“ erwartet Sie im Gasthaus 
Berndl eine harmonische Verbindung aus stimmungs-
vollem Chorgesang und feiner Gastronomie. Ein musi-
kalisch-kulinarischer Herbstgenuss wartet auf Sie.
Merken Sie sich diesen Termin bereits jetzt vor. 
Der Aschbacher Chor und das Team des Gasthauses 
Berndl freuen sich auf Ihren Besuch!

23. Auflage der offenen Ortsmeisterschaft im Schnapsen

Chor Aschbach

Danke an die Firmen und Personen, die die Veranstal-
tung mit Sachpreisen unterstützt haben. 

Die diesjährige Musi-Roas am Pfingstsonntag war ein 
voller Erfolg. Bei herrlichem Wetter durften wir zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher begrüßen und ge-
meinsam einen Tag voller Musik, Begegnungen und 
guter Gespräche erleben.
Die herzliche Atmosphäre und die Freude an der Musik 
machten die Veranstaltung zu einem besonderen Erleb-
nis. Beim gemütlichen Ausklang mit Musik und geselli-
gem Beisammensein entstanden viele schöne Erinne-
rungen, die noch lange nachklingen werden. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Gästen sowie den vie-
len Helferinnen und Helfern und der Firma Starkl, die 
zum Gelingen der Musi-Roas beigetragen haben.

Während die Erinnerungen an diesen gelungenen Tag 
noch frisch sind, laufen bereits die Vorbereitungen für 
das nächste große Projekt. Unter dem Titel „Licht.
Klang.Schöpfung.“ entsteht derzeit ein musikalisches 
Werk, das am 9. und 10. Oktober in der Pfarrkirche 
Aschbach zur Aufführung gebracht wird.
Im Mittelpunkt stehen Themen wie der Umgang des 
Menschen mit der Schöpfung, die Folgen seines Han-
delns sowie Hoffnung, Versöhnung und neue Perspekti-
ven. Musik und Texte verbinden sich dabei zu einer 
Botschaft, die zum Nachdenken anregen und Mut ma-
chen soll. Wir freuen uns schon jetzt darauf, dieses be-
sondere Projekt mit vielen Besucherinnen und Besu-
chern teilen zu dürfen.

Musikkapelle Aschbach
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Fixpunkte in unserem Jahresprogramm sind auch in 
der kommenden Saison:

ORTSGESTALTUNG MIT HANDWERKLICHEM 
GESCHICK - Osterdeko und Adventfenster im Markt, 
Weihnachtskrippe am Rathausplatz

BRAUCHTUM - Nikolaus im Obstgarten mit Punsch 
und Kuchen, sowie die Nikolaus Hausbesuche mit 
Spendensammlung für den guten Zweck

FÜR KINDER - Ostereiersuche entlang des Zierbachs, 
aktives Ferienprogramm

GEMEINSAME AKTIVITÄTEN - Vorträge, Ver-
einsausflug, Tag der offenen Gärten, Adventfenster 
Schauen, Betreuung der Büchertelefonzelle im Obst- 
garten usw.

Der Dorferneuerungsverein Aschbach ist aktiv
Das Team des Dorferneuerungsvereins Aschbach enga-
giert sich freiwillig, kein Mitgliedsbeitrag.
Unser Engagement ist ehrenamtlich und bereitet in der 
Gemeinschaft doppelt Freude! Möchtest du dich beim 
Dorferneuerungsverein Aschbach projektbezogen ein-
bringen, dann melde dich bei unseren Vereinsmitglie-
dern, dem Obmann Roland Schmutzer oder per Mail an 
dorferneuerung.aschbach@gmail.com
Die Generalversammlung findet Ende September 2026 
im Alten Rathaus statt, der genaue Termin wird auf der 
Gemeindehomepage bekannt gegeben.
Möchtest du mit uns und unseren Projekten wachsen? 
Wir freuen uns auf dich und deine Ideen für Aschbach!
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Sektion Outdoor - viel Bewegung und neue Ideen

Sektion Tennis

Sportunion Aschbach-Markt

In der Sektion Outdoor der SPORTUNION Aschbach 
ist auch 2026 wieder einiges los. Bereits im Frühjahr 
waren wir sportlich aktiv: Am 1. Mai fand der erfolg-
reiche Abschluss unseres Lauftreffs statt, bei dem die 
Teilnehmer:innen nach monatelangem gemeinsamen 
Training ihr persönliches Ziel erreichen konnten. Auch 
beim Wings for Life World Run waren wir mit dabei 
und setzten gemeinsam ein starkes Zeichen für den gu-
ten Zweck. Neben dem Laufen wächst unser Outdoor-
Angebot laufend weiter. Die neuen Genusswanderun-
gen mit Sigi Sumps und Hans Grudl sind erfolgreich 
gestartet: Die erste Genusswanderung führte am 6. Mai 
zum Url Ursprung und zur Freithofbergalm. Die Ge-
nusswanderungen finden regelmäßig unter der Woche 
statt. Den Auftakt unserer monatlichen Wochenend-
Wanderungen machte am 31. Mai der Vogelbergsteig. 
Auch auf zwei Rädern ist die Sektion Outdoor aktiv: 
Jeden Donnerstag um 18 Uhr trifft sich die Mountain-
bike-Gruppe beim Vereinshaus zur gemeinsamen  
Ausfahrt. Für den Sommer sind außerdem weitere  
Aktivitäten geplant: Yoga im Freien, Wakeboarden  
am Badesee Waldhausen sowie ein Probetraining im 
Rudern in Wallsee. Die Ausschreibungen zu den einzel-
nen Terminen folgen rechtzeitig.
Alle Termine und Informationen sind laufend auf unse-
rer Homepage outdoor.sportunion-aschbach.at sowie 
auf unseren Social-Media-Kanälen zu finden. Die  
Sektion Outdoor lebt von gemeinsamen Ideen und  
Engagement: Wir freuen uns daher jederzeit über neue 
Vorschläge und auch über Personen, die selbst ein  
Outdoor-Angebot im Rahmen der SPORTUNION 
Aschbach anbieten möchten. Mit der Sektion Outdoor 
möchten wir ein vielseitiges Bewegungsangebot  
schaffen – unkompliziert, gemeinschaftlich und offen 
für alle, die gerne draußen aktiv sind.

Altarmlauf Wallsee im Mai

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

Mit frischer Energie und voller Vorfreude auf die Frei-
luft-Saison, ist die Sektion Tennis in die neue Saison 
2026 gestartet. Ende April waren rund 30 Teilnehmer 
bei unserem alljährlichen Tenniscamp dabei. An drei in-
tensiven Trainingstagen, mit erfahrenen Trainern, wur-
de sich dabei der letzte Feinschliff für die bevorstehen-
de Tennissaison geholt.
Mit großer Begeisterung starteten rund 20 Kinder und 
Jugendliche dann eine Woche später – am 02. Mai - mit 
einem Schnuppertraining in die neue Tennissaison. 
Während die Anfänger mit spielerischen Übungen an 
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Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

Drei Mannschaften waren heuer im Amstettner Bezirks-
cup 2026 am Start. Eine in der Gruppe A und zwei in der 
Gruppe D. Ein Gruppensieg war heuer für keine Asch-
bacher Mannschaft möglich.
Im NÖ-Cup sind zwei Mannschaften angetreten. Ein 
Team überstand die erste Runde.
Unsere 24. Marktmeisterschaft findet am Samstag, 04. 
Juli 2026 statt!

Stocksport Aschbachdie ersten Schläge herangeführt wurden, spielten sich 
die älteren Kids zum Abschluss schon die ersten Games 
aus.

Seit Anfang Mai läuft auch wieder unser Kindertraining 
mit rund 45 teilnehmenden Kindern. Die Begeisterung 
der jungen Spielerinnen und Spieler ist groß und mit 
lustigen Spielchen und tollen Übungen werden hier die 
Grundlagen für eine langfristige Freude am Tennissport 
gelegt.
Auch sportlich verlief der Start in die Saison durchaus 
erfreulich. Die ersten Meisterschaftsrunden sind ge-
spielt und besonders unsere, zum Teil, neu formierten 
Jugendteams zeigten starke Leistungen. Berichte und 
Ergebnisse könnt ihr auf unserer Homepage https://
aschbach.tennisplatz.info/ nachlesen.

Liebe Grüße eure Sektion Tennis

Wir hoffen auf zahlreiche Teams und Zuschauer! 
Unser Sommerturnier 2026 wird am Freitag, 10. Juli 
2026 ausgetragen!
Weitere Informationen findet ihr auf der Homepage 
https://stocksport.sportunion-aschbach.at/

Wer Lust auf Stocksport bekommen hat, ist beim Trai-
ning herzlich willkommen! 
Stocksport ist kein reiner Männersport, Damen- und 
Mixbewerbe gibt es auch. Training: MI, 19:00 - 22:00 
Uhr und SO/Feiertag, 10:00 - 12:00 Uhr
Liebe Grüße und ein „STOCK HEIL“,
eure Aschbacher Stockschützen
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Nachwuchs

Die Nachwuchsabteilung der SU Weise Raika Asch-
bach blickt auf eine erfolgreiche Saison zurück. Unsere 
jüngsten Teams, die U7, U8 und U9 sammelten bei den 
Turnierformen mit viel Freude und Einsatz wertvolle 
Erfahrungen. Die U10 erreichte einen Platz im Mittel-
feld ihrer Meisterschaft. Die U12 und U13 konnten sich 
erfolgreich im Oberen Play-off behaupten und zeigten 
starke Leistungen gegen hochwertige Gegner.
Besonders stolz sind wir auf unsere U11, die ihre Grup-
pe im Unteren Play-off gewinnen konnte. Einen weite-
ren großen Erfolg feierte die Spielgemeinschaft der 
U15 mit dem Meistertitel im Mittleren Play-off.
Erfreulich ist zudem, dass bereits fünf Spieler der U15 
regelmäßig in der Reservemannschaft wichtige Spiel-
praxis sammeln und damit den nächsten Schritt in ihrer 
sportlichen Entwicklung machen. Dieser erfolgreiche 
Schritt in den Erwachsenenfußball zeigt, dass unsere 
Nachwuchsarbeit nachhaltig Früchte trägt und junge 
Talente optimal auf die nächsten sportlichen Heraus-
forderungen vorbereitet werden.

Sektion Fußball

U15 Spieler von rechts nach links Noah Ebner-Brunner, 
Maximilian Starkl, U15 Trainer Daniel Ebner-Brunner, 
Tobias Zeilinger, Theo Fehringer sowie Simon Mayer-
hofer beim U23 Spiel Aschbach gegen St. Georgen.
Ein herzlicher Dank gilt allen Spielerinnen und  
Spielern, Trainerinnen und Trainern sowie den Eltern 
für ihren großartigen Einsatz während der gesamten 
Saison.

Flohmarkt

Auch heuer wurde wieder der traditionelle zweitägige 
Flohmarkt erfolgreich durchgeführt. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher nutzten die Gelegenheit, um 
nach besonderen Fundstücken zu stöbern und die ange-
nehme Atmosphäre zu genießen.
Der besondere Dank gilt jedoch den vielen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern. Durch ihren engagierten Ein-
satz bei den Vorbereitungen, beim Auf- und Abbau so-

wie während der gesamten Veranstaltung konnte der 
Flohmarkt reibungslos abgewickelt werden.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit ihrer Unter-
stützung zum Erfolg dieser Veranstaltung beigetragen 
haben, vor allem auch an Frau Gerlinde Lengauer wel-
che uns immer wieder die Räumlichkeiten zur Ver- 
fügung stellt.
Wichtig: Im Monat Juli und August sind keine Sammel-
tage. 1. Sammeltag wieder im Monat September

Neuer Sponsor

Wir freuen uns sehr, mit der Firma Leitner Installations 
GmbH – Haustechnik & Anlagenbau einen neuen star-
ken Partner an unserer Seite begrüßen zu dürfen. Für die 
kommenden Jahre wurde ein mehrjähriger Sponsoren-
vertrag abgeschlossen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt Herrn GF Manuel Leit-
ner für das entgegengebrachte Vertrauen in die SU Wei-
se Raika Aschbach. Vielen Dank für die Unterstützung 
und auf eine starke Partnerschaft! 
Der Vorstand der SU Weise Raika Aschbach dankt allen 
Eltern, Spielern, Sponsoren und Freunden des Fußballs 
für die Unterstützung in der abgelaufenen Saison!

Mit sportlichen Grüßen Ing. Engelbert Mayr
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Veranstaltungskalender

ALLE TERMINE MIT VORBEHALT - 
ÄNDERUNGEN JEDERZEIT 

MÖGLICH!

Datum Veranstaltung Veranstalter

SA, 04.07.2026, 08:00 Uhr 24. Stockschützen-Marktmeisterschaften
Stockplatz Aschbach Zweigverein Stocksport

MI, 08.07.2026
6:50 Uhr / 7:00 Uhr Ausflug Schladminger Tauern - Eiskarhütte NÖ´s Senioren

Ortsgruppe Aschbach-Markt

SA, 11.07.2026, 18:00 Uhr
(Ersatztermin SO, 12.07.2026 
Frühschoppen)

Dämmerschoppen
Sportplatz Krenstetten GMV Krenstetten

MO, 13.07.2026
15:00 Uhr und 19:30 Uhr

Fatimafeier
Pfarrkirche Krenstetten Pfarre Krenstetten

MI, 15.07.2026
09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Bildungs- und Berufsberatung NÖ
Rathaussaal Aschbach

Bildungs- u, Berufsberatung
NÖ, Transjob

FR, 17.07.2026, 20:00 Uhr
Ernst Molden feat. das Frauenorchester

Pfarrgarten Aschbach
Kulturverein 361 Grad

SA, 18.07.2026, 08:00 Uhr Marktmeisterschaft im Beachvolleyball mit 
Playersparty, Freibad Aschbach - Beachplatz Sektion Volleyball

FR, 24.07.2026, 20:00 Uhr
SA, 25.07.2026, 14:00 Uhr 
SO, 26.07.2026, 10:00 Uhr

Kuppelparty / Fest Zaum / 
Frühschoppen

Sportplatz Krenstetten
FF Krenstetten

MI, 05.08.2026, 18:00 Uhr Weinseminar
ViniWagner, Rathausplatz 6a BHW und ViniWagner

SA, 08.08.2026
bis MI, 12.08.2026

Kärnten – Urlaub bei Freunden
Burg Hochosterwitz – Monte Lussari – Gerlitzen 

– Ossiachersee – Planica - Maltatal

NÖ´s Senioren
Ortsgruppe Aschbach-Markt

DO, 13.08.2026
15:00 Uhr und 19:30 Uhr

Fatimafeier 
Pfarrkirche Krenstetten Pfarre Krenstetten

FR, 14.08.2026, 20:00 Uhr
(Ersatztermin SA, 15.08.2026)

henriette is back!
Zmug Parkplatz Kulturverein 361 Grad

DO, 20.08. – SA, 22.08.2026 Fußwallfahrt nach Mariazell Pfarre Aschbach

SO, 23.08.2026, 09.30 h Tag der Blasmusik - Tag der Tracht GMV Krenstetten

MO, 07.09.2026, 14:00 Uhr Gemütlicher Seniorennachmittag
Gasthaus Zmug

NÖ´s Senioren
Ortsgruppe Aschbach-Markt

FR, 11.09.2026, 16.30 Uhr Schminkworkshop (Anmeldung erforderlich)
Mittelschule Aschbach-Markt BHW

SO, 13.09.2026, 09:00 Uhr Sonntagbergwallfahrt Pfarre Aschbach

SO, 13.09.2026
15:00 Uhr und 19:30 Uhr

Fatimafeier (abends Lichterprozession)
Pfarrkirche Krenstetten Pfarre Krenstetten

MI. 16.09.2026
6:50 Uhr / 7:00 Uhr Ausflug Abenteuer Steirischer Erzberg NÖ´s Senioren

Ortsgruppe Aschbach-Markt
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Datum Veranstaltung Veranstalter

MI, 16.09.2026
09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Bildungs- und Berufsberatung NÖ
Rathaussaal Aschbach

Bildungs- u, Berufsberatung
NÖ, Transjob

DO, 17.09.2026
18:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Topothek-Stammtisch
Museum „Alte Herberge“ Topothek-Team

SO, 20.09.2026, 10:00 Uhr Pfadfinder Radwandertag
Pfadfinderheim Aschbach Pfadfinder Aschbach

FR, 25.09.2026, 19:30 Uhr 1. Pubquiz
Mildwild Stöckl BHW

FR, 02.10.2026, 20:00 Uhr
spaemann & bakanic

Palmenhaus Aschbach
Kulturverein 361 Grad

SO, 04.10.2026, 
08:30 Uhr / 09:00 Uhr

Erntedank
Pfarrkirche Krenstetten/Aschbach

Pfarre Aschbach und 
Krenstetten

MO, 05.10.2026, 18:00 Uhr
Blätterteig & Plunderteig selber machen

Schulküche Aschbach-Markt
BHW

MI, 07.10.2026
7:00 Uhr / 7:10 Uhr

Wanderfahrt Gmunden Grünbergseilbahn
und Wanderung zum Laudachsee

NÖ´s Senioren
Ortsgruppe Aschbach-Markt

FR, 09.10.2026
SA, 10.10.2026

licht. klang. schöpfung
in der Pfarrkirche Aschbach

Musikkapelle 
Aschbach-Markt

DI, 13.10.2026
15:00 Uhr und 19:30 Uhr

Fatimafeier (abends Lichterprozession)
Pfarrkirche Krenstetten Pfarre Krenstetten

MI, 14.10.2026, 17:00 Uhr
Pfiffige Strudelvarianten süß und pikant

(Anmeldung erforderlich)
Schulküche Aschbach-Markt

BHW

DO, 15.10.2026, 19:00 Uhr Vom Wert des Bodens und der Notwendigkeit zu 
entsiegeln im Gasthaus Zmug

Umweltausschuss
Aschbach-Markt

SA, 17.10.2026, 19:00 Uhr Chor und Dinner
Landgasthaus Berndl Chor Aschbach

FR, 23.10.2026, 15:00 Uhr Nähkurs: Kleiderschneiderei (Anmeldung!)
Mittelschule Aschbach-Markt BHW

DI, 03.11.2026, 19:00 Uhr Erben, Vererben, Vorsorge (Mag. Knall)
Rathaussaal Aschbach-Markt BHW

FR, 06.11.2026, 19:30 Uhr 2. Pubquiz
MildWild Stöckl BHW

SO, 08.11.2026, 09:00 Uhr Martini-Pfarrcafe (10:00 Uhr Hochamt) 
Pfarrhof Aschbach Pfarre Aschbach

Veranstaltungskalender

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG FREIW. FEUERWEHR AUKENTAL

am Samstag, 12. September 2026 von 08:00 bis 13:00 Uhr im Feuerwehrhaus Aukental
Die Feuerlöscher können auch schon am Vorabend von 18:00 bis 20:00 Uhr vorbeigebracht werden.
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Gemeinschaftspraxis „Wir für 
dich“ feierlich eröffnet

Mit ihrer Vision eines ganzheitlichen Gesundheits- und 
Wohlfühlzentrums hat Beate Holas die Gemeinschafts-
praxis „Wir für dich“ ins Leben gerufen. Als Cranio- 
Sacral-Praktikerin und Kinesiologin schafft sie einen 
Ort, an dem Menschen individuelle Begleitung für mehr 
Gesundheit, Ausgeglichenheit und Lebensqualität  
finden.
Um ihr Angebot zu erweitern und unterschiedliche 
Kompetenzen unter einem Dach zu vereinen, holte sie 
Verena Ecker als Heilmasseurin sowie Gabi Denk als 
Mentaltrainerin mit ins Team. Während Verena Ecker 
durch ein individuelles Behandlungskonzept Menschen 
bei der ganzheitlichen Heilung unterstützt, begleitet 
Gabi Denk ihre Klientinnen dabei mentale Stärke zu 
entwickeln und neue Perspektiven zu gewinnen. 

Weitere Informationen sowie Kontaktmöglichkeiten 
finden Sie unter www.wir-für-dich.at

Gemeinsam steht das Team von „Wir für Dich“ für  
einen ganzheitlichen Ansatz, bei dem der Mensch mit 
seinen individuellen Bedürfnissen im Mittelpunkt steht.

WIR SUCHEN

Wir suchen für unseren kleinen Zweiperso-
nen-Haushalt eine Haushaltshilfe für ca. 2-3 
Stunden wöchentlich. 

Bei Interesse bitten wir Sie uns unter der 
Nummer 0680/2048931 zu kontaktieren.

Aschbach-Markt, Badstraße



48     |    ASCHBACH AKTUELL



ASCHBACH AKTUELL    |     49

Das Landesausstellungsbrot 2026 kommt von der 
Bäckerei Riesenhuber
Die Niederösterreichische Landesausstellung 2026 
stellt die Region Mostviertel besonders in den Mittel-
punkt. Fast schon als Wahrzeichen kann man unsere 
Mostbirne bezeichnen. 
Was könnte sich also besser als Landesausstellungsbrot 
eignen als ein Brot mit Mostbirnentrester?
Der Startschuss für die Entwicklung eines Brotes mit 
Mostbirnentrester war gegeben.  
Im Zuge der Brotsommelier-Ausbildung von Florian 
Riesenhuber, wurde zusammen mit der FH Wieselburg, 
das Mostbirnenbrot entwickelt. 
Der Trester, der bei der Verarbeitung der Mostbirnen 
entsteht, wird dabei nachhaltig weiterverwendet und 
verleiht dem Brot seinen besonderen Geschmack.
Weitere Zutaten sind Dinkelmehl, Hefe, Wasser, Spei-
sesalz und Malzextrakt. Das Brot ist ballaststoffreich 
und für veganer geeignet.
Ein süßlich-fruchtiger Geschmack, mit einer feinen 
Note nach Mostbirne, machen es einzigartig. 
Das Landesausstellungsbrot ist saftig-flaumig und passt 
perfekt zu lang gereiftem, würzigen Käse und einem 
Glas Birnenmost.

Dieses Brot steht sinnbildlich für die Verbindung von 
Regionalität, Nachhaltigkeit und traditionellem  
Handwerk im Mostviertel. Die Mostbirne ist seit Jahr-
hunderten ein prägendes Symbol der Region.

Erhältlich ist unser Landesausstellungsbrot in allen  
Riesi-Filialen und im Shop der Niederösterreichischen 
Landesausstellung 2026. 

Öffnungszeiten Rathauscafé Aschbach
MO – FR 06:30 bis 18:00 Uhr
Samstag 07:00 bis 12:00 Uhr
Sonntag 07:30 bis 12:00 Uhr
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www.aschbach-markt.gv.at


